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6. Kindheitspädagogischer  
Nachmittag

Der Raum als Erzieher  
– Wie können räumliche  
Ressourcen für inklusive  
Bildungs-und Entwicklungs -
förderung genutzt werden? 

Mittwoch, 19.11.2014
14.00 – 18.00 Uhr
Hochschule Niederrhein
Fachbereich Sozialwesen
Richard-Wagner-Str. 101
Raum S 301

Anfahrt ÖPNV:
Linien 001/002 und SB 1
bis Haltestelle Hochschule
Linien 019/097 und SB 4
bis Haltestelle Polizeipräsidium

Anmeldung  
bis 19.11.2014

Hiermit melde ich mich verbindlich zum  
6. Kindheitspädagogischen Nachmittag an.

____________________________________
Name

____________________________________
Vorname

____________________________________
Straße

____________________________________
PLZ und Wohnort

____________________________________
eMail-Adresse

Ich komme mit ________ weiteren Personen.

Anmeldungen und Kontakt  
per Post oder eMail

Postanschrift
Hochschule Niederrhein
Fachbereich Sozialwesen
Astrid Krus / Christina Jasmund
Richard-Wagner-Str. 101
41065 Mönchengladbach

eMail
info-kindheit@hs-niederrhein.de

Kosten: 5,- € (Barzahlung vor Ort)



Inhalte 

Von Malaguzzi über Krenz bis Schäfer definiert die 
Fachwissenschaft den Raum als Erzieher. Räume 
wirken und beeinflussen unsere Entwicklung. Sie 
stellen in pädagogischen Kontext eine Ressource 
der Bildungsförderung dar, siehe NUBBEK.

Der Einfluss von räumlichen Umwelten für die die 
Entwicklung von Kindern in ihren ersten Lebens-
jahren ist Thema des ersten Vortrags.

Die Wirkungen, die Analyse und professionelle Ge-
staltung von Räumen in Kitas werden am Beispiel 
der Campuskita veranschaulicht, die im Rahmen 
des interdisziplinären Forschungsprojektes mit der 
Unfallkasse NRW als inklusive Einrichtung konzi-
piert wurde.

Studierende zeigen ihre interdisziplinär erarbeiteten 
Raumkonzepte und diskutieren über professionelle 
Kitaausstattungen.

6. Kindheitspädagogischer  
Nachmittag

Programm 14.00 – 18.00 Uhr
Begrüßung 
Prof. Dr. Michael Borg-Laufs  
Dekan des Fachbereichs Sozialwesen  
an der Hochschule Niederrhein

Grußwort 
N.N.  
Unfallkasse NRW 

Vortrag 
Christina Jasmund 
„Die Bedeutung räumlicher Umwelten 
für die frühe Kindheit“ 

15 Minuten Pause

Vortrag
Matthias Wilk
„Campuskita - ein interdisziplinäres  
Forschungsprojekt für inklusive  
Raumgestaltung“ 

Projektpräsentation
Studierende des Bachelorstudiengangs 
Kindheitspädagogik
„Raumgestaltung in Kindertageseinrich-
tungen konzeptionell verändern“ 

 
Im Anschluss an die Vorträge sind alle  
Beteiligten zu Getränken, fachlichen und  
persönlichen Gesprächen eingeladen.

 

ReferentInnen

Dr. Christina Jasmund
Professorin für Kindheitspädagogik an  
der Hochschule Niederrhein, Erzieherin,  
Diplomsozialpädagogin, Motopädin

Matthias Wilk
Architekt & Bildhauer, promoviert derzeit an der 
Bauhaus-Universität Weimar, wissenschaftlicher
Mitarbeiter und Lehrbeauftragter an der  
Hochschule Niederrhein


